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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Strand Hooksiel 28 Kinder und 
Jugendliche wurden am 18. August 
getauft. Über 400 Gäste haben sich 
zum Tauffest, das von den Kirchen-
gemeinden Wangerland, Jever und 
Cleverns-Sandel initiiert wurde, auf  
den Weg gemacht.
Das Bild aus der Bibel: "Ja, die 
Menge versammelte sich und ließ 
sich taufen ...", bekam Gestalt. 
Schon Jesus wurde von Johannes 
dem Täufer im Jordan getauft. In 
der Taufe am Strand Hooksiels flos-
sen Wort und (Nordsee-) Wasser 
zusammen. Meist haben sich die 
Tauffamilien mit den Täuflingen 
dazu knietief  ins Wasser begeben. 
Tjamme Eilers aus Dykhausen hatte 
den Wunsch, ganz unterzutauchen. 
Dahinter steht das Bild eines „neuen 
Menschen“ der mit der Taufe aus 
dem Wasser kommt.
In moderner Fassung spielten Gret-
chen Ahrenholtz, Pastor Jürgen Wal-
ter und Diakon Fredo Eilts die bibli-
sche Geschichte vom Kämmerer 
aus Äthiopien nach. Dazu kam der 
Kämmerer – angelehnt an die 
Ursprungsgeschichte – mit einer 
Kutsche vorgefahren. Er habe von 

der menschenfreundlichen Bot-
schaft des Christentums gehört und 
wolle sich taufen lassen. Als neuer 
Mensch sei er daraus hervorgegan-
gen. 
Pastorin Hanja Harke sowie Diakon 
Fredo Eilts und die Pastoren Thor-
sten Harland, Jürgen Walter und Ste-
fan Grünefeld tauften im Nordsee-
wasser. Diakonin Veronika Reuter 
sorgte mit der Teamerin Feemke 
Klein dafür, dass alle Tauffamilien 
sich am richtigen Ort einfanden und 
im Anschluss an die Taufe ihre Tauf-
urkunden erhielten.
Musikalisch begleitet wurde das Fest 
von dem Chor "Free Voices" aus 
Hooksiel, unter der Leitung von 
Axel Scholz, und den BläserInnen 
aus den Kirchengemeinden Jever 
und Cleverns-Sandel, unter der Lei-
tung von Hans-Martin Schröder. 
Beide brachten die Besucher mit 
kraftvollen rhythmischen Komposi-
tionen zum Mitsingen und Swingen. 
Jürgen Habben,, Eilert Kleyhauer, 
Eike Frerichs und Heino Janßen 
sorgten für Stühle und Bänke für 
Hunderte von Menschen, während 
Fabian Hartig und Niklas Habben 

die Audiotechnik verantworteten. 
Frauke Stadtlander stellte ihre Kut-
sche mitsamt Pferd zur Verfügung. 
Bettina Schriever, Elisabeth Deling, 
Martina Bienert und Frauke Buss 
versorgten im Anschluss alle Besu-
cherinnen und Besucher mit fri-
schem Tee, Kaffee und Kuchen. Die 
WTG hatte uns den Strandbereich 
für das Tauffest zur Verfügung ge-
stellt und vorbereitet. Die DLRG 
sicherte das Tauffest ab, so dass ge-
währleistet war, dass alle gesund wie-
der den Heimweg antreten konnten.
Großer Dank an alle, die dieses Fest 
mit ihrem Engagement ermöglicht 
haben. Eine Veranstaltung in dieser 
Größe geht nur in guter Zusam-
menarbeit Vieler. Freundlicherweise 
hat das ZDF einen Bericht über das 
Tauffest am 19. August um 14.00 
Uhr gesendet. Der Link dazu ist 
über unsere Homepage 
https://www.ev-kirche-
wangerland.de abrufbar. 

https://www.zdf.de/nachrichten-
sendungen/heute-in-
deutschland/meerestaufe-an-der-
nordsee-100.html

Großes Tauffest in der Nordsee
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In der Kirche essen!
Wozu soll das denn gut sein?

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Es begann wahrscheinlich mit den 
Osterfrühgottesdiensten. 

Nach dem Abendmahl am frühen 
Ostermorgen bleibt die Gemeinde 
traditionell noch zusammen und 
lässt den schönen Gottesdienst mit 
einem Frühstück ausklingen. 

Mittlerweile gibt es das Angebot 
von Teetrinken und Kuchen- oder 
Kekseessen nach immer mehr Got-
tesdiensten. Und die Resonanz ist 
überaus positiv.
Die Kirchenältesten im Gemeinde-
bezirk Oldorf  z.B. bitten die in ihrer 
Kirche Predigenden, den Gottes-
dienst so zu gestalten, dass danach 
noch Zeit zum Zusammensitzen 
und Teetrinken ist. Und meistens 
hat jemand zusätzlich Kuchen geba-
cken.
Kein Wunder, dass das Zusammen-
sein nach dem Gottesdienst oft 
lange dauert. 
Aber alle wollen in 4 Wochen wie-
derkommen. 

Doch ist Essen nicht oberflächlich? 
Und können das die Leute nicht 

zuhause ebenso gut?

Vielleicht kennen Sie die Geschichte 
vom Oberzöllner Zachäus. (Lukas 
19, 1-10). Zachäus hört, dass Jesus 
in die Stadt kommt, und möchte ihn 
gerne sehen. Wegen seiner geringen 
Körpergröße und weil alle ihn über-
ragen, klettert er auf  einen Maul-
beerbaum. Jesus bleibt auf  seinem 
Weg tatsächlich vor diesem Baum 
stehen und spricht Zachäus an. Und 
nun hätte die Geschichte ja leicht so 
weitergehen können, dass Zachäus 
von dem Baum herabsteigt und zu 
Jesus sagt: „Danke, dass du mich 
wahrgenommen hast. Siehe, die 
Hälfte von meinem Besitz gebe ich 
den Armen, und wenn ich jemanden 
betrogen habe, gebe ich es vierfach 
zurück.“ Und Jesus hätte dann ant-
worten können: „Super, deine Ein-
sicht. Meine Aufgabe ist damit 
erfüllt. Ich muss jetzt auch weiter. 
Du ahnst sicherlich, ich habe immer 
einen vollen Kalender.“
Hätte, könnte, wäre… nein, die 
Geschichte geht ganz anders weiter. 
Lesen Sie sie ruhig nach. Jesus sagt: 
„Zachäus, ich muss heute in deinem 
Hause einkehren!“ Sie lesen ganz 
richtig: Jesus will in das Haus des 
Zöllners einkehren. Der Zöllner ist 
tief  berührt, dass der Heilige zu ihm 
kommen will. Er klettert vom Baum 
und nimmt Jesus mit. Und bei der 
anschließenden Tischgemeinschaft 
verkündet er tief  bewegt, vieles in 
seinem Leben nun korrigieren zu 
wollen. Also zum Beispiel die Hälfte 
seines Besitzes den Armen zu 
geben. Weil Jesus bei ihm war und 
sich zu ihm gesetzt hat. 
Gemeinschaft im Essen und Trin-
ken als Teil der Verkündigung des 
Reiches Gottes. 
Daraus können wir lernen. Ich bin 
überzeugt: Ein Gottesdienst wird in 

Zukunft erst rund sein, wenn zu 
ihm auch das Gemeinschaftserlebnis 
gehört. Das geschieht durch das 
gemeinsame Singen, Beten und 
Hören. Klar! 
Aber es ereignet sich auch durch das 
Beisammensein danach. Weil es 
noch einmal andere Sinne anspricht. 
Ich merke zum Beispiel immer, wie 
gerne unsere UrlauberInnen von 
ihren Gemeinden und Kirchen 
erzählen. 

Miteinander essen findet auch in 
unseren übrigen Kreisen und 
Zusammenkünften immer wieder 
viel Raum. Natürlich könnten sich 
die Leute die Bratwurst auch selber 

kaufen und alleine zu Hause ihren 
Tee trinken.
Aber, dass wir wirklich gemocht 
und auch von Gott geliebt sind, spü-
ren wir in der Regel nicht alleine zu 
Hause. Und die beste Predigt reicht 
da auch oft nicht. Leider. Das müs-
sen wir konkret in der Begegnung 
mit lieben Menschen erleben. Und 
dann klappt es. 

Jürgen Walter 



4

Ich bin 1984 in Hannover geboren, 
bin verheiratet und lebe mit meinem 
Mann und unseren zwei Töchtern in 
der Nähe von Esens. Zum Studieren 
hatte es mich zunächst von Nieder-
sachsen ins schöne Freiburg im 

Breisgau gezogen, wo ich an der 
Evangelischen Hochschule Diplom-
Religionspädagogik studierte. Meine 
erste Stelle trat ich dann 2007 in 
Mannheim an. Dort war ich mehr 
als vierzehn Jahre als Diakonin in 
unterschiedlichen Gemeinden und 
Projekten tätig. Im Februar 2022 
wechselte ich nach Walldorf  (Ba-
den) an die dortige Kirchengemein-
de. Neben Religionsunterricht, der 
Planung und Durchführung unter-
schiedlicher Modelle im Bereich der 
Konfirmanden- und Teamer-Arbeit, 
der Kinderkirche und der Familien-
arbeit oblag mir an meiner letzten 
Stelle die Geschäftsführung des 
evangelischen Kindergartens und 
des Familienzentrums.
Seit dem 1. Juni bin ich Teil des 
Kreisjugenddienst-Teams in Fries-
land-Wilhelmshaven. Die religions-
pädagogische Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen liegt mir sehr am 

Herzen. Darüber hinaus bin ich 
engagierte Kirchenraumpädagogin 
und bringe gerne Menschen jeden 
Alters mit Ihrem Kirchengebäude in 
besondere Verbindung. Ich singe 
gerne und bin wann möglich in der 
Natur unterwegs.
In den ersten zwei Monaten im Ent-
wicklungsraum Jever-Wangerland 
konnte ich die Kolleg*innen ken-
nenlernen und beim Konfi-Camp zu 
den Konfirmand*innen und Tea-
mer*innen aus dem Wangerland 
Kontakte knüpfen. Nun freue mich 
darauf, bald Aktionen für Kinder 
und Jugendliche in der Gemeinde 
Wangerland und in Jever anbieten 
zu können und die Gemeinden und 
die mit ihr verbundenen Menschen 
näher kennenzulernen.
Sie erreichen mich unter: 
veronika.reuter@ejo.de

Veronika Reuter

Kreisjugenddiakonin Veronika Reuter

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Hooksiel / Hohenkirchen / Tettens 
Kinderbibeltag „revival“ in Hooksiel & Hohenkirchen 
Herzliche Einladung an alle Kinder im Kindergarten- 
und Grundschulalter
Samstag vormittags / nachmittags je 2,5 Stunden

14.09.  Vom Säen, Wachsen, Ernten und Danken 
– Kinderbibeltag mit gemeinsamen Essen
Weitere Termine am 02.11. und 14.12. 
Jeweils von 10.30 - 13.00 Uhr im Stephanus-Haus in 
Hohenkirchen und von 15-17.30 Uhr im Walter-
Spitta-Haus in Hooksiel 
Seid dabei, wenn wir gemeinsam singen, spielen, basteln, 

Geschichten hören und Vieles mehr. 
Es freuen sich auf  euch Meike, Andreas und Gretchen 
Ahrenholtz, Lisa Lange und Jugenddiakonin 
Veronika Reuter 

Kirchendetektive in Tettens 
für Kinder im Grundschulalter 
an folgenden Mittwochnachmittagen
25. September, 30. Oktober, 27. November 
jeweils 16.00-17.30 Uhr in der St.-Martinskirche Tet-
tens mit Jugenddiakonin Veronika Reuter 
Kontakt von Jugenddiakonin Veronika Reuter: 
0171 / 710 72 19 oder veronika.reuter@ejo.de 

Kinderkirche in Hooksiel und Hohenkirchen

Waddewarden Liebe Krabblereltern,
Sie sind herzlich in die Krabbel-
gruppe im Karkenhuus in Wadde-
warden, Schulweg 5, eingeladen. 
Die Krabbelgruppe trifft sich diens-

tags von 9.30 Uhr - 11.00 Uhr. 
Es ist Zeit zum Spielen für die Kin-
der, eine kleine Snackpause für alle 
und den Austausch der Eltern 
untereinander.

Wer Fragen hat oder Lust hat teilzu-
nehmen, kann sich gerne bei Lina 
König, Tel.: 0160/8519230 melden. 

Herzliche Einladung!

Krabbelgruppe sucht Nachwuchs…
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Wangerland/Ahlhorner Fischteiche 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den aus dem Wangerland und 
Löningen beschäftigten sich im Kon-
fiCamp unter dem Motto: Wer bist 
Du Jesus? Wem vertraue ich? Wer 
bin ich? Wie wird das Leben gut? 
Was bedeutet es getauft zu sein?
75 Konfirmandinnen und Konfir-
manden sowie 25 Teamerinnen und 
Teamer waren vom 22. bis 28. Juli in 
Ahlhorn. Am Vormittag brachten 
biblische Impulse, kurze Theater-
Anspiele, Lieder  und kreative Übun-
gen uns auf  die Spur zu Antworten 
zu wichtigen Lebensfragen.  Die 
Tage begannen um 8.00 Uhr mit 
dem Frührstück – meist unter frei-
em Himmel. Im großen Plenum star-
teten wir in das jeweilige Thema des 

Tages. An den Nachmittagen gab es 
ein großes Workshop-Angebot: 
Bogenschießen, Juggern, Tanz, Bati-
ken, Wikingerschach, Ballsport, 
Rudern. Einen Nachmittag war Pop-
kantorin Karola Schmelz-Höpfner 
zu Gast, um mit uns Musik zu 
machen. Darüber hinaus gab es eine 
Fahrt in den Hochseilgarten und 
den Freizeitpark Thüle. Abendbrot 
haben wir unter freiem Himmel auf  

dem Gelände gegessen. An den 
Abenden spielten wir teils Groß-

spiele für die gesamte Gruppe oder 
eröffneten die „Zeige-Deine-
Fähigkeiten-Bühne“, auf  der wir 
unsere Camp-Talente feierten. Eben-
so gehörte die Taufe einer Konfir-
mandin im See dazu sowie Lager-
feuer mit Stockbrot. Eine Gruppe 
von 14 Jugendlichen übernachtete 
eine Nacht im Wald. Den Abschluss 
bildete der Abendsegen in der 
Kapelle St. Petri zu den Fischtei-
chen.

Stefan Grünefeld

KonfiCamp 2024 Ahlhorn – Strand in Sicht
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Hooksiel Ein Renner unter den Ver-
anstaltungen ist mittlerweile der 
Frühstückstreff  am letzten Mitt-
woch im Monat im Walter-Spitta-
Haus. Petra Drückhammer, Annette 

Joseph und Team kreieren immer 
eine große Auswahl. Von frischen 
Brötchen bis zum Mozzarella, von 
der Marmelade bis zum Heringssalat 
ist alles dabei. So ist einmal im 
Monat ist Gelegenheit, in großer 
Runde mit netten anderen Men-

schen zusammen zu frühstücken 
und ins Gespräch zu kommen. Die 
nächsten Frühstückstermine sind 
25. Sept., 30. Okt. und 27. Nov. 
2024, ab 9.30 Uhr. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich. Über eine 
Spende freuen wir uns.  

Offener Frühstückstreff, Mi. ab 9.30 Uhr

Petra Drückhammer (Mitte) und ein 
Team aus weiteren Ehrenamtlichen 
laden zum Frühstück ein

Waddewarden Am Sonntag, den 20. 
Oktober um 11.30 Uhr laden wir 
Sie wieder zu einem gemeinsamen 
Mittagessen ins Karkenhuus in Wad-
dewarden  ein.
Eine gute Gelegenheit sich auszu-

tauschen und dabei lecker zu spei-
sen. Vorher um 10.00 Uhr haben Sie 
die Gelegenheit, am Gottesdienst in 
der St.-Johannes-Kirche in Wadde-
warden teilzunehmen.
Damit unsere ehrenamtlichen 

Köchinnen besser planen können, 
bitten wir um Anmeldung bis zum 
17. Oktober 2024 unter Tel. 
04461/3213 oder 7486275.
Es wird ein Kostenbeitrag von 9,- € 
pro Person erhoben.

Der leckere Sonntag 

Oldorf An folgenden Tagen  findet wieder 
das Männerfrühstück statt:
Samstag, 07.09.2024 um 09:00 Uhr
Samstag, 05.10.2024 um 09:00 Uhr
Samstag, 16.11.2024 um 09:00 Uhr
Eine Anmeldung bis donnerstags vor dem 
Frühstückstermin ist dringend erforderlich.
Anmeldung unter 04463/55001 (Udo 
Braun), ggf. eine Nachricht auf  dem AB 
sprechen und bitte Ihre Rufnummer nicht 
vergessen.
Im Dezember findet aus organisatorischen 
Gründen kein Männerfrühstück statt.

Offenes 
Männerfrühstück
Sommerpause ist zu Ende Waddewarden-Westrum Die Ortskirche Waddewarden-Westrum 

lädt ein zum Aktionstag am Samstag, den 7. September ab 9.30 
Uhr im Karkenhuus, Schulweg 5. Alle Infos und das Programm 
finden Sie unter ev-kirche-wangerland.de

Programm:
09.30 - 11.30 Gemeinde-Dorf-Frühstück
11.00 - 16.00 Uhr Kreativ- und Trödelmarkt im Karkenhuus-
 Garten mit Kaffee, Kuchen und Gartenschänke
16.00 - 17.00 Uhr SommerKINO für Kinder Gezeigt wird 
 „Mama Muh“.
19.30 - 21.30 Uhr SommerKINO Gezeigt wird „Yesterday“ mit 
 vielen tollen Beatles-Songs. Vorweg und in der Pause laden 
 wir Sie ein in die Karkenhuus-Gartenschänke.

Aktionstag 2024
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Liebe Kinofreunde in der Kirchengemeinde Wangerland und darüber hinaus: 
Sie sind wieder herzlichst eingeladen, am  
Samstag, den 16. November 2024 um 20.00 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr
Karkenhuus Waddewarden, Schulweg 5.
Das mobile Kino Niedersachsen zeigt den Film:

Glück auf  der Skala von 1-10
Frankreich 2022, 92 Min.

Regie: Bernard Campan, Alexandre Jollien
Louis und Igor könnten unterschiedlicher nicht sein. Während der körperlich 
beeinträchtigte Hobby-Philosoph Igor als Fahrradkurier jobbt und mit seinem 
Leben zufrieden ist, hat der Workaholic Louis vor lauter Arbeit seine Lebens-
freude verloren. Als ein Unfall beide Männer zusammenführt, entsteht eine 
innige Freundschaft. In einem Leichenwagen brechen sie gemeinsam zu einem 
abenteuerlichen Roadtrip auf, der das Leben beider für immer verändern wird.
Karten an der Abendkasse für 9,- € pro Person.
Es erwartet Sie ein schöner Kinoabend. Vorweg oder in der Pause haben Sie 
Gelegenheit zum Klönen, und wir halten Getränke und kleine Leckereien für 
Sie bereit.

Kino · Kino · Kino · Kino · Kino · Kino · Kino · Kino · Kino

Sie kennen den roten, auffälligen 
„Bürgerbus“. Mittlerweile wird er 
gut genutzt. 
Er versteht sich als Ergänzung zum 
ÖPNV. Und fährt zu Zeiten, an 
denen kein anderer Bus zu bekom-
men ist. Die Fahrgäste fühlen sich 
wohl in dem „kleinen“ 8-Sitzer. Es 
werden Kontakte geschlossen, man 
unterhält sich. Eine gute Einrich-
tung!! Allerdings sucht das Team 
„Bürgerbus“ dringend weitere 
ehrenamtliche Fahrer und Fahrerin-
nen.   Aktuell besteht die Gruppe 
aus 2 Frauen und 5 Männern. Kön-
nen Sie sich vorstellen, zu diesem 
Team hinzu zu gehören? Überlegen 
Sie es sich! Vielleicht hatten Sie 
schon immer Lust, einmal Bus zu 
fahren. Und jetzt sind Sie Ruhe-
ständler und haben Zeit. Der erste 
Schritt könnte sein, dass Sie sich 
erkundigen! . Ansprechpersonen: 
Franz Gruß: Mobil: 016094667835
Petra Schmähling-Gruß, Mobil: 
0151 / 22 02 82 31

Manchmal sind die Teller, von 
denen wir essen, schon etwas ange-
schlagen oder haben Sprünge. 
Besonders, wenn sie lange in Benut-
zung sind. Oder wir mussten schon 
kleben, weil uns liebes Geschirr in 
Scherben gegangen ist. Und das 
kann man natürlich auch übertragen 
verstehen. Auch unsere Gemein-
schaften, unsere Partnerschaften, 
unsere Familien haben manchmal 
Sprünge. 
Und die Zeit hat etwas Glanz 
genommen.  Nicht immer haben wir 
die notwendige Sorgfalt walten las-
sen.  Vielleicht ist auch einmal ein 
Teller mit Absicht auf  den Boden 
geworfen worden. 
Was sollen wir nun tun? Alles weg-
werfen. Was nicht mehr ansehnlich 

ist. Oder schon Schadstellen auf-
weist. Nein. 
Das sollten wir nicht voreilig tun. 
Manchmal ist es möglich, die Scher-
ben wieder zusammenzukleben. Hei-
len, was zerbrochen war. Ohne zu 
leugnen, was geschehen ist. Etwas 
Neues entstehen lassen. Es braucht 
guten Willen und eine ruhige Hand. 
Und es braucht Liebe für das Zer-
brochene. 
Unser Leben besteht aus Erfahrun-
gen, die uns zusetzen, bei denen Spu-
ren zurückbleiben, bei denen es 
sogar so scheint, dass es ganz zer-
bricht. Auch unsere Brüche, Verlet-
zungen und Risse können heilen, 
ohne dass sie geleugnet oder gar ver-
deckt werden. Gemeinschaft unter-
einander haben wir nur, wenn wir 
vergeben, Neuanfänge riskieren, in 
uns gehen, an Fehlern und Ver-
säumnissen arbeiten. Zudem: Gera-
de in den schweren Erfahrungen 
unseres Lebens gilt uns die Zusage 
unseres Gottes: „Er heilt, die zer-
brochenen Herzens sind, und ver-
bindet ihre Wunden.“(Psalm 147,3)

Jürgen Walter 

Angedacht

Zerbrochenes
Bürgerbus: 
Ehrenamtliche 
Fahrer und Fahrerinnen 
gesucht! 
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Pakens Am Sonntag, 27. Oktober, 
17.00 Uhr werden Sabine Loredo 
Silva (Gesang) und Jessica Breitlow 
(Keltische Harfe) in der Kirche 
Pakens zu hören sein. 
Das Duo präsentiert eine Auswahl 
von Liedern und Instrumentalstü-
cken aus dem 17. Jahrhundert. Ein 
eindrückliches Konzert, untermalt 
mit Texten und Gedichten, erwartet 
Sie. Seit vielen Jahren dürfen wir die 
Künstlerinnen in unserer Kirche 
begrüßen. 

Der Eintritt zum Konzert ist frei, 
eine Spende herzlich willkommen. 

Am 13. Dezember ab 19:30 Uhr 
gastiert das Dunumer Akkordeonor-
chester in der St.-Marien-Kirche 
zu Oldorf und wird uns wieder mit 
alten und neuen Weihnachtliedern in 
Weihnachtsstimmung versetzen.
Dazu laden wir alle Oldorfer und 
Gäste von nah und fern recht herz-
lich ein.

Eintrittskarten im Vorverkauf  
6,00 €, an der Abendkasse: 7,50 €,
Karten ab 18.11.24 erhältlich im Kir-
chenbüro oder unter Tel. 
04463/55001 (Udo Braun).

Vom 3. bis 5. Mai 2024 fand in der 
Hansestadt Hamburg, nach Leipzig 
in 2008 und Dresden in 2016, der 
dritte DEPT nun endlich bei uns im 
Norden statt.
Einige Bläser aus dem friesischen 
Raum, aus dem Wangerland, aus Wil-
helmshaven, Cleverns, Jever, Reeps-
holt machten sich per Bus und 
Bahn, im Gepäck ihre Instrumente, 
auf  den Weg zu diesem Großereig-
nis. Über 15.000 Posaunenchormit-
glieder, nicht nur aus Deutschland, 
trafen sich, um gemeinsam zu
musizieren und zu feiern. Hamburgs 

Bischöfin Kirsten Fehrs nannte die-
ses gigantische Orchester „Die größ-
te Big Band der Welt“.
Drei Hauptveranstaltungen waren 
die Basis dieses Wochenendes. Der 
Eröffnungsgottesdienst auf  der 
Moorweide am Freitag, eine un-
glaubliche Abendserenade am Sams-
tag auf  der Jan-Fedder-Promenade 
und der Abschlussgottesdienst am 
Sonntag im Stadtpark.
Uns als Teilnehmer hat die friedliche 
Gemeinsamkeit, die tolle Organisati-
on der Ausrichter, wunderbare 
Begegnungen und ein erstklassiges 

Programm mit, zum Teil extra für 
diese Veranstaltung komponierter, 
schöner Musik mitgerissen und tief  
beeindruckt. Stellen Sie sich vor, auf  
der Promenade mit 15.000 Blechblä-
sern zu stehen, direkt an der Elb-
philharmonie, mit Blick auf  die 
Elbe und dann spielen alle gemein-
sam das Friedenslied „Ukuthula“, 
das ist Gänsehaut pur.
Alles in allem ein gesegnetes Fest 
das sich tief  in unseren Herzen 
einen Platz erobert hat. Und es hat 
einmal mehr gezeigt, wo musiziert 
wird, ist Gott nicht weit...

3. Deutscher Evangelischer Posaunentag

Keltische Lieder- und Harfenklänge 
zur Herbstzeit

Vorankündigung
Dunumer 
Akkordeon-Orchester
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Gottes Segen zum Geburtstag 

Aufgrund der neuen Datenschutzverordnung dürfen wir nur die Geburtstage 
derjenigen veröffentlichen, die uns eine schriftliche Einverständniserklärung 
gegeben haben. Wir bitten um Verständnis.

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

September
Helmut Janßen 02.09. 91
Heino Onken 04.09. 83
Siemen Remmers 13.09. 81
Erich Tapper 14.09. 86
Peter Foerste 23.09. 84
Helga Kaimer 23.09. 90
Helmut Wadehn 25.09. 82
Oktober
Elfriede Hobbie 05.10. 88
Alice Tjarks 07.10. 84
Waltraud Jonas 08.10. 86
Brunhilde Meynen 11.10. 81
Edith Schmidt 12.10. 85
Rolf  Mai 17.10. 83
Diedrich Weers 17.10. 80
Bernhard Oletti 18.10. 83
Janne Warrings 18.10. 88
Marianne Garmers 26.10. 89
Heinz Hinrichs 29.10. 88
November
Anneliese Mohrmann 13.11. 86
Alois Piwek 18.11. 93
Irene Warfsmann 24.11. 83
Helmut Winner 26.11. 81
Früsmer Ortgies 27.11. 85
Maria Losch 29.11. 84
Uta Kokoska 30.11. 84

Pakens-Hooksiel /
St. Joost-Wüppels

Waddewarden/
Westrum

Hohenkirchen

Tettens-Middoge
September
Heino Harms 01.09. 90
Henriette Friedrichs 09.09. 95
Hans-Georg Göken 11.09. 83
Erwin Tippel 14.09. 83
Almut Janßen 15.09. 84
Manfred Sammler 15.09. 83
Georg Sievers 17.09. 84
Karin Riedel 22.09. 83
Hinrike Reichow 22.09. 91
Ursel Twesten 23.09. 84
Hannelore Grau 24.09. 86
Oktober
Karl Heinz Hüttel 01.10. 80
Horst Riethmüller 01.10. 85
Bärbel Murmann 02.10. 86
Peter Harken 05.10. 90
Ursula Brand 06.10. 81
Ewald Sprutacz 08.10. 85
Bernhard Müller 11.10. 83
Walter Peters 20.10. 86
Wolfgang Reich 20.10. 81
Herbert Gruben 25.10. 93
Johanna Hasbargen 27.10. 94
November
Karl-Robert Beck 03.11. 82
Manfred Ulfers 04.11. 82
Alfred Jacobs 06.11. 83
Anneliese Jaeckel 09.11. 85
Helene Ulfers 11.11. 80
Ingrid Schmuderer 16.11. 86
Margret Harken 26.11. 86

September
Anita Eden 20.09. 86
Oktober
Alma Schmahlfeldt 11.10. 87
November
Dr. Gerd Schwebe 08.11. 83
Elisabeth Hinrichs 19.11. 87
Sander Röefzaad 20.11. 89
Marianne Ulfers 27.11. 84

September
Margret Brader 03.09. 90
Marianne Roschke 22.09. 82
Tinette Harms 24.09. 100
Erika Michalzik 29.09. 89
Heinz Ommen 30.09. 81
Oktober
Manfred Wichert 06.10. 86
Renate Meents 07.10. 83
Waltraut Ommen 08.10. 81
Ilse Winkelmann 13.10. 88
Erwin Witt 16.10. 84
Menno Janßen 22.10. 84
Erna Hohlen 25.10. 89
November
Gertrud Janßen 01.11. 93
Gerold Hinrichs 02.11. 80
Rudolf  John 05.11. 87
Helma Fehling 16.11. 89
Hermann Wichmann 26.11. 90

Erich Keppler  / pixelio.de
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Freud‘ und Leid

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Mit der Taufe in die 
christliche Gemeinde 

aufgenommen wurden:

Hohenkirchen:

08.06. Marian und Helena Sielaff

Tettens:

30.06. Inka Jürgens

07.07. Elnaz Khosroshahihosseini

07.07. Razieh Fazel

Middoge:

14.07. Beeke Brader

Pakens:

09.06. Emelie Stallmann 

02.08. Julius Leander Rickwärtz

18.08. Tauffest am Strand: 

Sophie Schander

Amelie Mia Sophie Kanning

Dominik Luka Joel Kanning

Kai König

Lina Mrosko

Bosse Jakob Krahn

Tjamme Jan Eilers

Ella David

Lina David

Frida Marie Jüngling

Phil Wichmann

Keno Döhrmann

Bosse Warnken

Alexander Alvar Mieniets

Mika Anouk Grahl

Tom Titus Grahl

Wil Mo Rohlfs

Henk Loan Rohlfs

Len Olof  Rohlfs

Levi Jona Streicher

Elian Meyer

Ria Elise Weihnacht

Friedrich Max Werner Popken

Lotta Mauder

Loki Tjelle Kimi Baumgarten

Beele Eila Torvi Baumgarten

Skadi Jella Fee Baumgarten

Louis Kleemeyer

Den Segen zur Hochzeit
empfangen haben:

Pakens:

02.08. Silva Rickwärtz 
geb. Weinhold und Jan-Philipp 

Rickwärtz

Wüppels

31.08. Inken Müller-Kirchmann
und Janto Müller

Mit Bitte um Gottes Segen 
nahmen wir Abschied:

Pakens:

03.06. Heinz-Jürgen Schröder, 73 J.

19.06. Anni Juliane Haprich geb. 
Mommsen, 85 J.

16.07. Erika Dowideit 
geb. Gerressen, 89 J.

01.08. Arnold Goerke, 85 J.

02.08. Christine Friederike Gruben 
geb. Janßen, 90 J.

09.08. Kurt Könitz, 74 J.

23.08. Lothar Groß, 74 J.

Hohenkirchen:

06.06. Dr. Bernd Merkel, 85 J.

11.07. Brigitte Trautmann, 85 J.

22.07. Uwe Frerichs, 69 J. (Seebest.)

16.08. Martin Schütte, 70 J.

Wüppels:

14.06. Hans-Hermann Künken, 66 J.

Tettens:

09.07. Hannaliese Cornelius geb. 
Doden, 68 J.

26.07. Gerhard Riedel, 89 J.

Middoge:

18.07. Anna Peeken, 89 J.

Waddewarden:

05.07. Gerold Wichmann, 79 J.
Erich Keppler  / pixelio.de
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Oldorf Mit der Zusammenführung 
der Kirchengemeinden gibt es auch 
bei der Gottesdienstversorgung 
Neuerungen. So wird es zum ersten 
Mal seit vielen Jahren wohl keinen 
Erntedankgottesdienst in den ein-
zelnen Kirchen geben. Ein zentraler 
Erntedankgottesdienst für die Kir-
chengemeinde Wangerland ist 
geplant. In Oldorf  ist es noch nicht 
einmal sicher, ob es eine Erntekrone 
für die Kirche gibt. Stimmen aus 
dem Landvolk, hier wurde die Ern-
tekrone in der Vergangenheit 
gebunden, finden, zu einer Ernte-
krone gehört auch ein Erntedank-
gottesdienst. Ja, von der Tradition 
her, stimme ich dem Einzelnen zu 

und bedauere selber diesen Zustand. 
Aber wir werden uns wohl noch von 
einigen Traditionen in der Kirche 
verabschieden müssen, denn die ver-
bleibenden Pastoren/innen können 

in der Zukunft nicht allen „Altge-
meinden“ gerecht werden und ein 
„Weiter so“, wie in der Vergangen-
heit, kann und wird es nicht geben.

Udo Braun

Kein Erntedankgottesdienst 
in der St.- Marien-Kirche zu Oldorf

Hooksiel Thomas Pietsch, das Land-
volk sowie die Dorfgemeinschaft 
und unsere ev. Kirchengemeinde 
laden ein, beim Binden von Ernte-
kronen selbst Hand anzulegen. Die 
Erntegaben werden zu Sträußen 
gesteckt, auf  Länge geschnitten und 
in die Krone eingearbeitet. Eine rei-
che Auswahl an Getränken und zünf-
tige Verpflegung vom Grill sorgen 

für ausgelassene Stimmung in 
freundlicher Runde. Ort zum Bin-
den ist die Halle von Thomas 
Pietsch, Schwarzhamm 3.
Die Erntekronen werden in den Kir-
chen Pakens und St. Joost zu sehen 
sein.
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns 
über jede helfende Hand! 

Stefan Grünefeld 

Der Landvolkverein Waddewarden-
Westrum/Haddien lädt ein am 
Freitag, den 27. September 2024 
– 20.00 Uhr
auf  den Hof  Thomßen, in Meh-
ringsburg zum Erntekrone binden.
(Sie fahren in Haddien rechts ab, 
Richtung Hooksiel, dann der zweite 
Hof  rechts ist Mehringsburg.)

Binden der Erntekrone I
am Freitag, 27. September, bei Thomas 
Pietsch, 19.00 Uhr. Seien Sie dabei!

Erntekrone 
binden II

v.li. Jonna und Christian Lange, 
Wilke Harms-Janßen und 
Jannes Lange
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Horumersiel

Schillig

Hohenkirchen

Mederns

Minsen

In diesem Jahr gibt es zum ersten 
Mal im Wangerland nur einen Ern-
tedankgottesdienst, und zwar auf  
dem Hof  der Familie Doden in 

Tengshausen. Wenn Sie gerne daran 
teilnehmen möchten und keine Gele-
genheit haben dahin zu kommen, 
bieten wir für den Bereich der Orts-

kirche Waddewarden-Westrum eine 
Mitfahrmöglichkeit an unter der 
Telefonnr.:  04461/7486275.  
E. Kleyhauer

Mitfahrgelegenheit zum Erntedankgottesdienst

An Erntedank danken wir für das Wunder 
von Saat und Ernte, Sommer und Winter, Son-
ne, Wind und Regen, Licht und Schatten, Tag 
und Nacht und für all das, was wir aus der 
Natur zum Leben haben. Wir danken für Got-
tes Schöpfung, aus der wir Menschen leben.
Bis im vergangen Jahr fanden unsere Ernte-
dankgottesdienste an vielen Orten im Wanger-
land statt. In diesem Jahr wollen wir etwas 
anderes ausprobieren:
Wir feiern am 06.10., um 11.00 Uhr, alle 
zusammen einen gemeinsamen Gottesdienst 
auf  dem Hof  der Familie Doden, Tengs-
hausen 4, zwischen Hohenkirchen und Min-
sen.
Anschließend sind Sie von den LandFrauen 
Hohenkirchen herzlich zum Kürbissuppenes-
sen eingeladen.
Seien Sie gerne dabei. Wir freuen uns auf  Sie.

Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Erntedankgottesdienst 



14

Gottesdienste in unserer Gemeinde

Sonntag, 8. September 15. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 1. September 14. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in Middoge, Prädikantin Christina Kretschmer

10.00 Gottesdienst Tettens, Pastor Stefan Grünefeld 

11.30  Gottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld  

Sonntag, 20. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 27. Oktober 22. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 13. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, 
 Prädikantin Elisabeth Deling

11.30 Gottesdienst in St. Joost, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Pastorin Hanja Harke 

11.30 Gottesdienst in Pakens, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Lektorin Erika Zibell

10.00 Gottesdienst in Middoge, Pastorin Hanja Harke Sonntag, 15. September 16. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 6. Oktober Erntedank

10.00 Gottesdienst in Tettens, Lektor Folkert Janßen

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Lektorin Erika Zibell

11:30 Gottesdienst in Pakens, Pastorin Hanja Harke 

11.00 Erntedankgottesdienst mit Chor auf  dem Hof  von Familie 
 Doden, Tengshausen 4, im Abschluss Einladung zu 
 Kürbissuppe der LandFrauen
 Pastorin Hanja Harke, Pastor Jürgen Walter 
 und Pastor Stefan Grünefeld 

Sonntag, 22. September 17. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter 

Sonntag, 29. September 18. Sonntag nach Trinitatis

10.00  Gottesdienst in Waddewarden mit Verabschiedung von 
 Dorothea Busma, Pastorin Hanja Harke 

11.30 Gottesdienst in Wüppels, Pastor Jürgen Walter 
Donnerstag, 31. Oktober Reformationstag

18.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Reformationstag 
 in Wiarden, Pastorin Sabine Kullik und Pfarrer Lars Bratke
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Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 3. November 23. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Stefan Grünefeld 

11.30 Gottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Stefan Grünefeld 

11.30 Gottesdienst in Pakens mit Kirchenchor Hohenkirchen
 Pastor Stefan Grünefeld 

Sonntag, 20. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 27. Oktober 22. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 13. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, 
 Prädikantin Elisabeth Deling

11.30 Gottesdienst in St. Joost, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Pastorin Hanja Harke 

11.30 Gottesdienst in Pakens, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Lektorin Erika Zibell

10.00 Gottesdienst in Middoge, Pastorin Hanja Harke 

Sonntag, 17. November Volkstrauertag

10.00 Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen des 
 vergangenen Kirchenjahres in Oldorf, 
 Pastor Stefan Grünefeld

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst zum Volkstrauertag in Waddewarden mit 
 anschl. Kranzniederlegung, Prädik. Christina Kretschmer

11.30 Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen des 
 vergangenen Kirchenjahres in St. Joost, 
 Pastor Stefan Grünefeld 

Sonntag, 10. November drittletzter So. im Kirchenjahr 

10.00 Gottesdienst in Westrum, Pastor Stefan Grünefeld 

Sonntag, 24. November Ewigkeitssonntag

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Pastorin Hanja Harke 

11.30 Gottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld 

14.00 Gottesdienst in Middoge, Diakon Fredo Eilts

 Alle Gottesdienste mit Gedenken der Verstorbenen 
 des vergangenen Kirchenjahres  

Sonntag, 6. Oktober Erntedank

11.00 Erntedankgottesdienst mit Chor auf  dem Hof  von Familie 
 Doden, Tengshausen 4, im Abschluss Einladung zu 
 Kürbissuppe der LandFrauen
 Pastorin Hanja Harke, Pastor Jürgen Walter 
 und Pastor Stefan Grünefeld 

Sonntag, 1. Dezember 1. Advent

Westrum

Donnerstag, 31. Oktober Reformationstag

18.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Reformationstag 
 in Wiarden, Pastorin Sabine Kullik und Pfarrer Lars Bratke

Mittwoch, 20. November Buß- und Bettag

11.00 Gottesdienst zum Buß- und Bettag in Tettens
 Pastor Jürgen Walter, Pastor Thomas Anders 
 und Diakon Fredo Eilts 
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Kinder- und Jugendgruppen

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Erwachsenengruppen

Allgemeine Termine

Hohenkirchen

Baby- und Kleinkindtreff
über Ev. Familienbildungsstätte
mit Nicole Kanning, Kontakt
EFB: 04421 / 3 20 16

Hooksiel

Elterncafé
Dienstag von 10.00 - 11.00 Uhr lädt 
Kontakt: B.Voigt@friesland.de   
oder 04461 / 919 1262 
oder 0152 – 0890 2034

Tettens / Middoge

Jugendgruppe Pastorei Tettens
Mo. 16.00 Uhr
Backen, Kochen, Basteln, Spielen...
Kontakt: Janine Kriedel-Janßen

Ev. öff. Bücherei Pastorei Tettens 
Do. 9.00 Uhr für Grundschüler (nicht 
in den Ferien) Kontakt: Elfriede 
Wachtendorf  über das Pfarramt

Waddewarden

Krabbelgruppe im Karkenhuus
Di. 09.30 - 11.00 Uhr
Kontakt: Lina König: 
Tel.: 0160/851 92 30

Hohenkirchen

Ökumenischer Meditationskreis: jd. 
2. und 4. Mo. im Mon. um 20.00 Uhr
Kontakt: Anita Söbbeke
Tel.: 04463 / 664

Gesprächskreis: 
jeden 2. & 4. Di. im Mon. 19.00 Uhr
Kontakt: Pastor Jürgen Walter, 
Tel. 0152 / 08 97 65 38

Handarbeits- und Bastelkreis: 
jd. 1. und 3. Mo. im Mon. um 15.00 Uhr 
Kontakt: Silvia Witzel, 04463 / 8089700

Pakens / Hooksiel
Frauenkreis St. Joost/Wüppels im 
WSH Hooksiel 
von Sept. bis Apr. jeden 2. Mi. im 
Monat ab 20.00 Uhr, Kontakt: Annelie-
se Leiner, Tel.: 04425 / 20 10 429

Frauenkreis Pakens Hooksiel
jeden 3. Do. im
Monat ab 15.00 Uhr, Kontakt: Anne
Frerichs, Tel.: 04425 / 99 04 49

Männerkreis 
jeden 2. Mo. im Monat ab 19.00 Uhr, 
Kontakt: 
Willi Frerichs, Tel.: 04425 / 99 04 49
Herbert Ulfers Tel.: 04425 / 97 37 618
hulfers@aol.com 

Offener Frühstückstreff
jeden letzten Mi. im Monat, ab 9.30 Uhr

Töpferkurs
1. Di. im Monat 19.00 bis 20.30 Uhr
Walter-Spitta-Haus
Kontakt: Martina Bienert
Für Info: S. Grünefeld 04425/81117

Kreativkreis
14-täglich, Mi. 15.00 bis 17.00 Uhr, 
Kontakt: Annette Joseph
Tel.: 0163 / 988 71 29

Hooksieler Spinnstube 
Fr. 9.00-12.00 Uhr, 14-täglich, Kontakt: 
Heike Bienert 04425/367 

Tettens / Middoge

Spieletreff: 
4. Mi. mtl. in Tettens

Elterntreff  / Krabbelgruppe
i.d.R. erster Di. im Monat ab 9.30 Uhr.
Kontakt über das Kirchenbüro: 
Tel. 0 44 63 / 4 44

Frauengruppe 
3. Mi. monatlich 19.30 Uhr (Gespräche 
und Basteln) Kontakt:
Kirsten Janßen Tel.: 04463 / 53 40

Frauenkreis
2. Di. monatlich um 10.00 Uhr
in der Pastorei Tettens, Gesprächskreis, 
Themen offen 

Hohenkirchen

Ausgabe der Tafel: 
Freitag von 10.30 - 11.00 Uhr
Kontakt: 
Jutta Cramer, 04463 / 94 27 26

Ev. öffentliche Bücherei: 
Montag von 15.30 - 16.30 Uhr
(in den Ferien keine Bücherei)
Kontakt: Tel.: 04463 / 50 85
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Kurse der Ev. Familien-Bildungsstätte Friesland-Wilhelmshaven

Informationen und Anmeldung für das Wangerland:
Ev. Familien-Bildungsstätte • Feldmark 56 • 26389 Wilhelmshaven

Tel: 04421-3 20 16 oder info@efb-friewhv.de

Waddewarden - Karkenhuus:
Blockflötenensemble

Hohenkirchen – Stephanus-Haus:
Babytreff

Kleinkindtreff
Hooksiel – Walter-Spitta-Haus:

Yoga für Gesundheit und Wohlbefinden
Yoga Workshop für Reiter*innen in Hooksiel

Yoga-Kurs für Reiter*innen in Hooksiel 

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Seniorengruppen

Musikalische Gruppen

Hohenkirchen
Seniorenkreis: 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
um 14.30 Uhr, Kontakt: 
Anne Evers, Tel.: 04463 / 16 31
Almuth Garmers, Tel.: 04463 / 5402

Seniorenspiele: 
jeden letzten Sonntag im Monat um 
14.30 Uhr, Kontakt: 
Hanna Faull, Tel.: 04463 / 712

Tettens
Seniorenkreis in der Pastorei Tettens
jeden 2. Mittw. im Monat um 15.00 Uhr
Kontakt: Lore Rothert 0 44 63 / 4 08

Pakens / Hooksiel
Seniorenkreis jeden 3. Mi. im Monat 
14.30 bis 16.30 Uhr. Kontakt: 
Wilma Swyter, Tel.: 04425 / 16 73

Waddewarden-Westrum 
Seniorenkreis im Karkenhuus 
Waddewarden
jeden 2. Mi. im Monat ab 14.30 Uhr
Kontakt: Erika Bruhnken 
Tel.: 04461 / 71915

Mittwoch, 11.09.
Motto: „Gymnastik auf  dem Stuhl“
und natürlich Klönschnack bei
der Tee- und Kaffeetafel mit
Leckereien aus Kartoffeln und 
Pflaumen

Mittwoch, 9.10.
Thema: „Erntedank“
Tee- und Kaffeetafel 
mit Herbst-Schmankerl aus Kürbis

Mittwoch, 13.11.
Thema: „Meine beste Freundin“
Dazu liest uns Brigitte Stangner
einige Geschichten vor.
Aber auch wir können uns
sicher dazu Erlebnisse erzählen
und uns erinnern.

Hohenkirchen
Kirchenchor:
Mittwoch 19.30 Uhr
Kontakt: Esther Anneken, 
04463 / 94 26 77, 
Elisabeth Schmidt, 04463 / 495

Kinder- und Jugendchor 
Montag 17.00 Uhr
Kontakt: Esther Anneken, 
04463 / 94 26 77, 
Elisabeth Schmidt, 04463 / 495

Bläserkreis für das ges. Wangerland: 
Do.19.00-20.30 Uhr Kontakt: 
Hans-Martin Schröder
0176 / 21403396

Pakens / Hooksiel
Kinderchor ab 5 J. 
Do. 15.45 bis 16.30 Uhr, 
Kontakt: Barbara Köster 
Tel.: 04425 / 2590069
E-Mail: barbarakoester@yahoo.de

Gospelchor „Free Voices“ Mi. ab 
20.00 Uhr. Kontakt: Elke Stalze-Straus 
Tel.: 04423/15 25, Axel Scholz, 
Tel.: 04423/26 53
www.freevoiceshooksiel.de
e-Mail: vorstand@freevoiceshooksiel.de

Waddewarden
Flötenkreise im Karkenhuus
Montag: 18.30 bis 19.30 Uhr
(außer in den Ferien)
Kontakt: Erika Zibell
Tel.: 04461 / 7 48 91 42

Sing mit!
Neu: Do. 17.00 Uhr
Kontakt: Erika Zibell 
Tel.: 04461 / 7 48 91 42
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Aus unseren Bezirken im Wangerland

Schon wenige Tage nach Veröffent-
lichung der Einladung zur diesjähri-
gen Sommertour in die Weser-
marsch war die Fahrt ausgebucht. 
Es gab sogar noch eine Warteliste 
mit Interessenten.
Die 55 mitfahrenden Personen 
kamen aus dem gesamten Bereich 
der neuen Kirchengemeinde Wan-
gerland, aus Jever und Cleverns -
Sandel.

Unser erstes Ziel war das „Arbore-
tum“ in Neuenkoop bei Berne, eine 
historische Gartenanlage mit 570 
verschiedenen Gehölz- und Baum-

arten. Darin eingebettet eine Hofan-
lage aus dem 15. Jahrhundert und 
eine Jugendstilvilla.
Der nächste Stop führte uns zum 
Berner Außendeich, zur Familie 
Schuhmacher. Sie betreibt dort 
neben einem großen Milchviehbe-
trieb ein Melkhuus. In der dazu 
gehörenden Vesper- und Kaffee-
scheune gab es ein zünftiges Vesper.
Danach nutzten fast alle die Gele-
genheit, einmal über den Deich zu 
schauen und auf  den Außensitzplät-
zen im Garten bei schönstem Som-
merwetter die Leckereien aus dem 

Melkhuus zu probieren.
Anschließend ging es weiter durch 
die schöne, grüne Wesermarsch mit 
ihren zum Teil urigen Dörfern bis 
nach Eckwarderhörne.
Eine Fähre brachte uns von dort in 
ca. 45 Minuten über den Jadebusen 
zum Helgolandkai nach Wilhelms-
haven.
Unser Fahrer vom Busunternehmen 
Fass schaffte es fast in der gleichen 
Zeit um den Jadebusen herumzu-
fahren.
Nach einem Gruppenfoto vor der 
Hafenkulisse ging es zurück zu den 
Einsteigeorten.
                                                                
Eilert Kleyhauer

Alter Hafen Hooksiel Am 4. 
August haben die kath. und 
ev. Gemeinde gemeinsam 
Open-Air-Gottesdienst 
gefeiert.  Lars Bratke (kath.) 
und Stefan Grünefeld (ev.) 
gestalteten gemeinsam eine 
Predigt, in deren Verlauf  
nach und nach ein kleines 
Schiffchen gefaltet wurde, 
auf  dessen Seiten die 
Begriffe Hoffnung, Mut, 
Vertrauen und Zuversicht 
standen. Themen, die in der 
Predigt entfaltet wurden. 
Axel Scholz begleitete am 
Klavier.

Voller Hoffnung, Mut, Vertrauen und Zuversicht

Fahrtbericht von der Sommertour 2024
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Die allermeisten der 81 Schulanfän-
gerkinder des Wangerlandes starte-
ten ihren Schulanfang auch in die-
sem Jahr mit einem Gottesdienst: in 
Pakens, in Hohenkirchen und Tet-
tens. 

Schulanfang ist mittlerweile in den 
Familien ein richtiges Fest gewor-
den. Paten und Großeltern sind oft 
dabei. Von den Grundschulen wird 
der Start liebevoll gestalten. Die 
Schule ist primär Freund der Kin-
der, und die Kinder freuen sich auf  
das Lernen. 
In Tettens und Hohenkirchen haben 
Fredo Eilts, Veronika Reuter und 
ich im Gottesdienst die Geschichte 
einer Schulanfängerin erzählt.

Das ist Luise. Sie kommt zur Schule. 
Sie freut sich auf  das Lernen. Aber 
sie ist auch aufgeregt:
Neben wem wird sie sitzen?  Wird 
sie alle Hausaufgaben schaffen?
Schade, dass die Kindergartenzeit 
nun vorbei ist.
Das ist Luises Schule. Von Luise 
gemalt. Die Mutter sagt, Luise muss 
jetzt stillsitzen lernen. Luise denkt: 
Hoffentlich finde ich Freundinnen 

in der großen Schule. Im Kindergar-
ten hatte ich viele Freundinnen und 
Freunde. 

Das ist die Familie von Luise. Eltern 
und Großeltern sind megastolz auf  
Luise. Jetzt haben sie ein Kind in 
der Schule. Wie schnell die Zeit ver-
gangen ist!

Jesus und die Kinder. Jesus sieht, 
dass die Welt der Kinder nicht ideal 
ist. Mit wie vielen Problemen sind 
Kinder konfrontiert! Sie brauchen 
Menschen, die für sie eintreten. 
Besonders überall dort, wo es Kin-
der offensichtlich nicht gut geht. 
Manchmal müssen sich die Erwach-
senen auch trauen, ihre Augen nicht 
zuzumachen. 

Jesus hat die Kinder gesegnet. Er ist 
besonders auf  ihrer Seite. Von den 
Kindern können wir Erwachsene ler-
nen, zu vertrauen. 

Alle Kinder, die da waren und woll-
ten, wurden in dem Schulanfänger-
gottesdienst gesegnet und bekamen 
solch ein Segensband. 

Es erinnert mit seinen Regenbogen-
farben daran, dass Gott mit ihnen in 
die Schulzeit geht und immer bei 
ihnen ist. 

Jürgen Walter

Aufregend: Der Schulanfang
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Aus unseren Bezirken im Wangerland

Hooksiel u. St. Joost-Wüppels Seit 
vielen Jahren besuchen die Frauen 
und ein Mann des Besuchskreises 
Gemeindemitglieder zu hohen 
Geburtstagen und Ehejubiläen. Es 
ist ein Glück, dass die Menschen 
heute älter werden als früher. Damit 
nimmt auch in unseren Gemeinden 
die Zahl der Seniorinnen und Senio-

ren sowie der Hochbetagten zu. Im 
pfarramtlichen Alltag kann ich als 
Pastor nur einen keinen Teil der 
Besuche wahrnehmen und bin auf  
das Engagement des  Besuchskrei-
ses angewiesen. Dafür sage ich im 
Namen aller Besuchten herzlichen 
Dank! 

Stefan Grünefeld

Besuchskreis Pakens-Hooksiel u. St.Joost-Wüppels (v.l): Christel 
Schlieker, Wilma Swyter, Rosemarie Engelbrecht, Sieglinde Schandinat, 
Katrin Trittner. Es fehlt Jörg Trittner. 

St. Joost Die Kirche zu St. Joost 
wurde nach ihrer Errichtung im 15. 
Jahrhundert dem Heiligen Jodocus 
geweiht, dem Schutzpatron der See-
fahrer. Was lag da näher, dort dem 
Gedenken an einen auf  See beige-
setzten Menschen einen Ort zu 
geben. Ein ausgedienter alter 
Hafen-Dalben, an dem in der Ver-
gangenheit so manches Schiff  
sicher festgemacht haben mag, ist 
auf  dem St. Jooster Friedhof  aufge-
stellt worden. An dem hölzernen 
Pfahl können nun Hinterbliebene 
von auf  See Bestatteten ein kleines 
Schild mit dem Namen der Verstor-
benen anbringen zu lassen. 
Ansprechpartner ist Horst Pint.

Für diesen besonderen Ort hat der 
Gemeindekirchenrat den wunder-
schönen Psalm 139, 9-10 ausge-
wählt: „Würde ich hochfliegen, wo 
das Morgenrot leuchtet, mich nie-
derlassen, wo die Sonne im Meer 
versinkt: Selbst dort nimmst du, 
Gott, mich an die Hand.“ Er steht 
auf  einer Tafel neben dem Dalben.
Auf  dem Friedhof  der Pakenser Kir-
che ist bereits ein ähnlicher Erinne-
rungsort entstanden.

Dank der tatkräftigen Unterstüt-
zung von Landwirt Friedhelm 
Thiele war der Dalben schnell an 
seinem Platz.  
Foto: Eike Frerichs

Hohenkirchen Auch in diesem Winterhalbjahr möchte das Team der evangelisch-öffentlichen Gemeindebücherei zu 
ihren, nun schon seit mehreren Jahren im Stephanus-Haus stattfindenden Leseabenden einladen. Wie üblich begin-
nen die Leseabende mit einem Klönschnack, einer Tasse Tee und einem Stück Kuchen. Währenddessen beginnt 
bereits die Vorstellung eines neuen Buches und dessen Autor oder Autorin. Zwei oder drei Werke folgen. Wir hof-
fen, dass wir auch in diesem Winterhalbjahr viele altbekannte 
Gesichter begrüßen dürfen. Neue Interessierte sind immer herz-
lich willkommen.                Für das Bücherei-Team: Renate Peters

Termine für die Leseabende:
Jeweils ab 19.00 Uhr im Stephanus-Haus
Freitag,   25.10.24
Freitag,   29.11.24
Freitag,   20.12.24

Besuchskreis 
Engagement für die Menschen vor Ort

Erinnerungsort für auf See Bestattete

Winterzeit – Lesezeit
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Waddewarden Zum 01.09.2024 ging 
unsere langjährige Kirchenbürose-
kretärin Dorothea Busma in den 
Ruhestand. Dorothea Busma war 
seit Ende 2003 Kirchenbürosekretä-
rin in der Kirchengemeinde Wadde-
warden-Westrum. Damals bekam sie 
einen Anruf  von dem, kurz vor 
einem Pfarrstellenwechsel stehen-
den Pfarrer, mit der Bitte, sich, als 
erfahrene Kirchenbürosekretärin der 
Kirchengemeinden Sillenstede und 
Accum, auch um die notwendigen 
Aufgaben im Kirchenbüro Wadde-
warden zu kümmern. Dorothea 
Busma konnte sich das gut vorstel-
len. So wurde sie die erste Kirchen-
bürosekretärin in der Kirchenge-
meinde Waddewarden-Westrum und 
hatte ihren Arbeitsplatz zunächst im 
in der Vakanzzeit leerstehenden 
Pfarrhaus.
2004 bekam die Kirchengemeinde 
Waddewarden-Westrum eine neue 
Pastorin. Jetzt war der Arbeitsplatz 
von Dorothea Busma der Schreib-
tisch der neuen Pastorin, die, weil 
sie, während der Bürozeit in ihrem 
Amtszimmer nicht selber arbeiten 

konnte, die Zeit nutzte, um mit 
ihren Kindern zum Kinderturnen 
zu gehen. Erst als 2005 das neue 
Gemeindehaus eingeweiht wurde, 
bekam die Kirchenbürosekretärin 
endlich ihr eigenes Büro.

Hier war sie Ansprechpartnerin für 
alle Fragen der Gemeindeglieder. Sie 
war oft die erste Anlaufstelle für die 
Anliegen der Menschen. Zudem 
bearbeitete sie Friedhofsfragen, 
Rechnungen, Kirchbucheinträge. Sie 
schrieb viele, viele Urkunden zu den 
verschiedenen Kasualien. Vor allem 
aber war sie eine freundliche, zuge-
wandte, herzliche und sehr kompe-

tente Kontaktfläche zu den Men-
schen in der Gemeinde. Und seit-
dem ich 2008 in die Kirchengemein-
de kam, auch so manches Mal eine 
gute Gedächtnisstütze für die Pasto-
rin. Dorothea Busma sagt: "Ich 
habe immer gerne hier gearbeitet. 
Vor allem hat es mir Freude 
gemacht, wenn ich Menschen - am 
Telefon oder im persönlichen Kon-
takt - weiterhelfen konnte."
Liebe Dorothea, der Gemeindekir-
chenrat und ich sagen ganz herzlich 
Danke für Deine zuverlässige, 
eigenständige und umsichtige 
Arbeit. Es war Dir anzumerken, 
dass Du mit Herz und Seele dabei 
warst. Du hattest immer ein offenes 
Ohr für die Anliegen der Menschen 
und hast auch manches seelsorgerli-
che Gespräch geführt. So schnell 
konnte Dich nichts aus der Ruhe 
bringen. Wir wünschen Dir einen, 
mit neuen Entdeckungen gefüllten 
Ruhestand, viele glückliche Momen-
te und Zeit für Dich selbst und die, 
die Dir am Herzen liegen, und für 
all das, was Du gerne tun möchtest. 
Bleib gut behütet.        Hanja Harke

Hooksiel Das FamKi des Landkrei-
ses Friesland lädt am 30. November 
zum Spielzeugbasar in Hooksiel.
Mit seinem neuen Projekt „Spiel-
zeugbasar“ möchte das Familien - 
und Kinderservicebüro (FamKi) des 
Landkreises Friesland Menschen in 
der Vorweihnachtszeit zusammen-
bringen und lädt dazu am 30. 
November 2024, zwischen 12.00 
Uhr und 15.00 Uhr, in das Walter-
Spitta-Haus Hooksiel, Lange Stra-
ße 60, 26434 Wangerland. Das 
Gemeindehaus öffnet seine Türen 
für die Veranstaltung, bei der Fami-
lien die Möglichkeit haben, kosten-
frei einen Stand aufzubauen und 
zum Beispiel aussortiertes Spielzeug 
an Interessierte zu verkaufen. Plätze 
können ab sofort bei Britta Voigt 
(FamKi) reserviert werden, per E-

Mail an b.voigt@friesland.de.
„Vor den Weihnachtstagen kann 
man die Kinderzimmer noch mal 
ausmisten und sich überlegen, was 
bespielt wird und was vielleicht 
einem anderen Kind eine Freude 
bereiten könnte“, erklärt Britta 
Voigt aus dem FamKi-Team. „Das 
Schöne ist: Verkäuferinnen und Ver-
käufer haben wieder Platz im Kin-
derzimmer und können das 
Taschengeld aufbessern. Besuche-
rinnen und Besucher können wäh-
renddessen vielleicht schon kleine 
Schätze zum Verschenken zu Weih-
nachten finden und auch im Sinne 
der Nachhaltigkeit etwas Gutes 
tun“, ergänzt sie.
Das Familien- und Kinderservicebü-
ro (FamKi) des Landkreises Fries-
land bietet regelmäßig Begegnungs-

runden zum Spielen und Austau-
schen, Informations- und Vortrags-
abende sowie Filmvorführungen 
und Diskussionsrunden an und 
steht stets als Anlaufstelle für Kin-
der, Jugendliche, junge Volljährige 
und Eltern zur Verfügung, die Bera-
tung oder Unterstützung suchen 
(weitere Infos: www.fries-
land.de/famki). Seit 2020 ist Britta 
Voigt innerhalb des FamKi-Teams 
für das Wangerland zuständig und 
erarbeitet immer wieder neue Pro-
jekte und Veranstaltungen, die im 
Wangerland angeboten werden. Bei 
Fragen, Anregungen oder neuen 
Ideen steht Britta Voigt als 
Ansprechpartnerin zur Verfügung, 
per E-Mail an: b.voigt@friesland.de.
Stand-Anmeldung per E-Mail an: 
b.voigt@friesland.de

Ein herzliches Dankeschön an Dorothea Busma

Spielzeugbasar 30. Nov. · 12.00 - 15.00 Uhr · Walter-Spitta-Haus
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St. Joost Anfang des kommenden 
Jahres soll es endlich so weit sein. 
Dann will ein Wilhelmshavener 
Unternehmen mit der Sanierung der 
Orgel in der St. Jooster Kirche 
beginnen. Erste Vorarbeiten sind 
bereits erfolgt, Orgelboden und der 
Dachboden des Gebäudes wurden 
gründlich aufgeräumt und gesäu-
bert. Denn auch der durch die 
Fugen der Bretterlage herabrieseln-
de Staub hatte das alte Instrument 
in Mitleidenschaft gezogen.
Finanziell steht der Sanierung der 
Orgel in St. Joost ebenfalls nichts 
mehr im Wege, denn die Landeskir-
che zu Oldenburg wird das Vorha-
ben zu etwa 30 Prozent bezuschus-
sen. 
Orgelbauer Schmidt aus Oldenburg 
hatte die Jodocus-Orgel 1875 
gebaut. Von der Wilhelmshavener 

Fachfirma Führer wurde sie 1964 
erneuert, und das ist jetzt 60 Jahre 
her. Für die Orgel in der Wüppelser 

Kirche ist ebenfalls eine Sanierung 
geplant, sie soll anschließend erfol-
gen.                         Dörte Salverius

Waddewarden Bei der offenen Weih-
nachtskirche in St. Johannes in Wad-
dewarden und in St. Elisabeth in 
Westrum im ganzen Dezember 
2023 wurde zu Gunsten unschuldig 
in finanzieller Not geratener Men-
schen gesammelt. Es kam dabei die 
stolze Summe von 240,- € zusam-
men. Dafür recht herzliches Danke-
schön an alle Spenden den.
Nach einer Tasse Kaffee und einem 
informativen netten Gespräch über-
reichten der Küster Heino Janßen 
und Eilert Kleyhauer vom Ortskir-
chenvorstand Waddewarden-
Westrum die Spende an den Leiter 
des Diakonischen Werkes Friesland-
Wilhelmshaven         E. Kleyhauer

Waddewarden Im August traf  sich 
das Ortskirch -Team Waddewar-
den/Westrum, um Gardinen für den 
großen Gemeindehausraum zu 
nähen und Gardinenstangen anzu-
bringen. Dies war notwendig, da die 
beliebten Kinoabende der Gemein-
de nicht mehr open-air stattfinden 
werden. So muss nun der Raum ver-
dunkelt werden können.
Ausgestattet mit Nähmaschine, 
Dampfbügelstation, Leitern und 
Werkzeugkoffern wurde emsig 
gewerkelt. Natürlich durfte die gute 
Laune nicht fehlen, daher wurde ein 
Gesandter auf  den Weg geschickt, 
um Pizza für alle zu besorgen. Nun 
ist es vollbracht, mit Schwung und 
viel Spaß ist es gelungen, dass fröh-
lichen Kino-Events im Karkenhuus 
in Waddewarden nichts mehr im 
Wege steht... das Popcorn kann kom-
men.                      Andrea Schröder

Sanierung der Jodocus-Orgel

Gut vor Staub geschützt, füllt Benjamin Martens auf  dem Dachboden 
der Kirche Müllsäcke unter anderem mit Resten von Dämmmaterial 
und herabgefallenem Putz.                                    Foto: Dörte Salverius

Spende an 
Diakonie in 
Wilhelmshaven 
überreicht

Verdunklungsteam 
im Karkenhuus

v.l. Stefanie Geiger, Heino Janßen, 
Andrea Schröder, Ulrike Kleyhauer, 
Eilert Kleyhauer, Hans-Martin Schröder
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Pakens ...für die Handwerker, die an 
der Kirche Pakens arbeiten. Der 
betreuende Architekt, Artur Saat-
hoff, hat rundum ein Gerüst um die 
Kirche aufbauen lassen. Ein 
Arbeitsschritt ist die Erneuerung vie-

ler Fugen zwischen Granitquader-
steinen und Klinkermauerwerk. 
Feuchtigkeit ist durch die Schadstel-
len in die Wände gelangt. Ebenfalls 
werden alle Maueranker überprüft, 
vom Rost befreit und mit neuem 

Lack versehen. Die Fensterrahmen 
werden ebenfalls überarbeitet und 
neu gestrichen. Wir hoffen, dass 
Ende Oktober die umfangreichen 
Arbeiten beendet sind. Diese not-
wendigen Erhaltungsmaßnahmen 
sind mit 150.000 Euro angesetzt. 
Neben Fördermitteln trägt unsere 
Kirchengemeinde die Kosten. Das 
ist eine große Herausforderung für 
unsere Gemeinde, und wir sind allen 
Spenderinnen und Spendern dank-
bar, die uns auf  dem bisherigen Weg 
unterstützt haben.
 
Wer uns unterstützen möchte, kann 
dieses gern tun: 
Kirchengemeinde Wangerland, 
Volksbank Jever eG, IBAN: 
DE37 2826 2254 4000 1800 02 
Zweck: Kirche Pakens Renovierung

Es grüßt herzlich 
Stefan Grünefeld

Alle Hände voll zu tun... 

Die Räume vom Karkenhuus in 
Waddewarden, Schulweg 5, wurden 
jetzt mit neuen Verdunklungsvor-
hängen ausgestattet. Eine große 
Leinwand mit Beamer, eine Küche 
und Sanitäranlagen sind auch vor-

handen. Somit eignen sich die Räum-
lichkeiten (bis 50 Personen) auch für 
Seminare.

Für die Terminplanung im Karken-
huus ist zuständig:

 Wolfgang Zibell, 
Tel. 0151-41242582, oder per 
E-Mail an wzibell@gmx.de
Unter dieser Kontaktadresse erfah-
ren Sie auch alles über die Mietbe-
dingungen und Konditionen.

Karkenhuus auch für Seminare zu vermieten
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HOOKSIEL Blutspende am Montag, den 
21. Okt. von 16.00 bis 20.00 Uhr im Walter-Spitta-
Haus (Gemeindehaus), Lange Str. 60, Hooksiel. 
Jede und jeder von uns kann einen Unfall erleiden oder 
schwer erkranken und ist froh, in solchem Fall umfas-
sende Hilfe zu erhalten. Unter Umständen sind große 
Mengen von Blutspenden dabei erforderlich. Deshalb: 

Helfen Sie Menschen, 
spenden Sie Blut. 

Im Gemeindehaus erwartet Sie ein engagiertes Blut-
spendeteam, das die aktuellen Hygieneregeln umsetzt. 

Da wird nicht nur zur Ader gelassen, sondern auch 
gelacht und ein Imbiss gereicht. Ein kleiner Gesund-
heitscheck ist die Blutspende zudem. Eisenwert, Blut-
druck und vieles andere werden überprüft. Stimmen 
die Werte nicht, gibt es umgehend Information darü-
ber.

Liebe Wangerländer und liebe Gäste: Kommen Sie bitte 
mit mir am 
21. Oktober ins Gemeindehaus und spenden Blut. Es 
freut mich, wenn wir uns dort sehen. 

Herzliche Grüße, 
Pastor Stefan Grünefeld

Spende Blut 
am 21. Oktober, 16-20 Uhr! 
Leben retten, Menschen helfen
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Alle Gemeinden im Wangerland

0800 - 111 0 111
0800 - 111 0 333

Telefonseelsorge 
Die Nummer gegen Kummer, Kinder- und Jugendtelefon

Ev. Beratungsstelle für Ehe-, 
Familien-, und Lebensfragen

0 44 21 / 7 37 17

Beratungsstelle der Diakonie für Suchtprobleme 0 44 21 / 2 60 60

Möbeldienst der Diakonie Schortens

Möbeldienst der Diakonie Wilhelmshaven 

0 44 61 / 8 15 80
0 44 21 / 20 20 33

Landwirtschaftliches Sorgentelefon
Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

0 44 02 / 8 44 88

Frauenhaus Wilhelmshaven 0 44 21/ 2 22 34

0800 - 60 500 50
Notruf Mirjam – Hilfe für Schwangere und Mütter
http://www.notruf-mirjam.de

04421/7 37 17 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonflikt-Beratung
Ev. Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 

Wichtige Rufnummern

Diakonie Wilhelmshaven
Schuldnerberatung Diakonie Jever 

0 44 21 / 9 26 50

0 44 61 / 40 51
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Klaus Anneken Tel.: 0 44 63 / 94 26 77

Udo Braun Tel.: 04463 / 5 50 01

Stefanie Geiger  Tel.: 0174 / 2 80 73 62

Gabriele Georgs Tel.: 04463 / 5 50 19

Matthias Götzl Tel.: 0151 / 58 54 38 54

Leonie Grünefeld Tel.: 04425 / 8 11 17

Jürgen Habben Tel.: 04463 / 58 49

Heino Janßen Tel.: 04461 / 7 12 07

Renate Janssen Tel.: 04463 / 14 82

Norbert Kissel Tel.: 04463 / 393

Feemke Klein Tel.: 04463 / 55 00 5

Eilert Kleyhauer Tel.: 04461 / 70 00 92

Elsbeth Lauts-Steenken Tel.: 0 44 63 / 80 83 01

Heinz Martin Tel.: 04425 / 17 08

Nicole Menssen Tel.: 0152 / 29 45 67 95

Lübbo Meppen Tel.: 04461 / 75 92 32

Kea Müller Tel.: 04425 / 443

Renate Peters Tel.: 0 44 63 / 13 36

Hermann Reents Tel.: 04463 / 357

Bettina Schriever Tel.: 04425 / 99 01 61

Andrea Schröder Tel.: 04425 / 99 06 50

Gaby Szlezak Tel.: 04463 / 80 80 71

Herbert Ulfers Tel.: 04425 / 973 76 18

 

Als Ersatzälteste unterstützen unsere Beratungen

Peer Lorch Tel.: 0172 / 6 52 18 15

Annegret Nordieker-Fritsche Tel.: 04425 / 795

Silvia Witzel Tel.: 04463 / 8 08 97 00

Der Gemeindekirchenrat im Wangerland
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Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung

Gemeindebezirke

Pastor:

Jürgen Walter
Bahnhofstr. 4A / 26434 Hohenkirchen
Tel. 01520/8 97 65 38
juergen1walter@gmail.com

Vorsitzender Ortskirchenausschuss:
Klaus Anneken, Tel. 04463 / 94 26 77

Küsterin:
Frauke Buss, Tel. 04461 / 7 12 07

Hohenkirchen

Pastor:

Jürgen Walter
Bahnhofstr. 4A / 26434 Hohenkirchen
Tel. 01520/8 97 65 38
juergen1walter@gmail.com

Vorsitzende Ortskirchenausschuss:
Gaby Szlezak, Tel.: 04463 / 80 80 71

Küsterinnen:
Tettens: Lore Rothert, Tel.: 04463 / 4 08

Middoge: Cornelia Peters, Tel.: 04463 / 4 02

Tettens-Middoge

Hohenkirchen Tettens

Middoge

Pakens-Hooksiel und 
St. Joost-Wüppels

Pastor: 
Stefan Grünefeld
Goedeke-Michel-Str. 25 / 26434 Hooksiel
Tel.: 04425 / 8 11 17
stefan.gruenefeld@kirche-oldenburg.de

Vorsitzender Ortskirchenausschuss:
Herbert Ulfers, Tel.: 04425 / 973 76 18

Küster und Friedhofswärter: 
Eike Frerichs
Pakens 7 / 26434 Hooksiel
Tel. 04425 / 455

Friedhofsverwaltung: 
Horst Pint, Tel.: 04425 / 780

Waddewarden-Westrum 
und Oldorf
Pastorin:
Hanja Harke
Von-Thünen-Str. 48 / 26434 Waddewarden
Tel.: 04461 / 32 13
hanja.harke@gmx.de

Vorsitzender Ortskirchenausschuss:
Eilert Kleyhauer, Tel.: 04461 / 70 00 92

Küster und Friedhofswärter
Heino Janßen, Tel.: 04461 / 71207

Vorsitzender Ortskirchenausschuss Oldorf:
Udo Braun, Tel.: 04463/5 50 01

Küsterin Oldorf:
Nicole Menssen, Tel.: 0152/29 456 795

Pakens

St. Joost

Wüppels

Waddewarden

Westrum

Oldorf

https://www.ev-kirche-wangerland.de/

Geschäftsführender Pfarrer:
Stefan Grünefeld, Tel.: 04425 / 8 11 17

Stellvertretender Vorsitz des Gemeindekirchenrates:
Lübbo Meppen, Tel.: 04461 / 75 92 32

Religionspädagogik/Schulseelsorge: Diakon Fredo Eilts 
Fredo.Eilts@kirche-oldenburg.de Tel.: 0152 / 24 22 65 54 

Kreisjugenddiakonin: Veronika Reuter
veronika.reuter@ejo.de Tel.: 0171 / 710 72 19

Ansprechpartnerinnen: 
Anke Weyerts, Roswitha Weihrauch

Tel.: 04463 / 55 00 5
Fax: 04463 / 52 22

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi.  10.00 – 12.00 Uhr
Do.   14.00 – 16.00 Uhr

E-Mail: Kirchenbuero.Wangerland@kirche-oldenburg.de Homepage

Gemeinsames Kirchenbüro · An der Kirche 1 · 26434 Wangerland / Hohenkirchen


